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Londoner Zahlen.
„@r kennt sein London"

, sagt man wohl von einem Männe ,
&K im Gegensatz zu weitaus den meisten Londonern sich in der
gkiesenstadt auch da umgesehen Hai , wo ihn die Gewohnheiten,
Geschäfte und Vergnügungen seines Standes und gesellschaft-

tzchen Ranges im allgemeinen nicht hinführen . Der Satz eni-
«jlt schon eine nicht beabsichtigte, aber durchaus zutreffende Be-
Gränkung , denn in den meisten Fällen kennt der ob seines

' L -ssens Belobte hauptsächlich eben nur „ sein " London, das
London, in dem er groß geworden ist, in dem er sich vornehm¬
lich bewegt, und betrachtet das London anderer Menschen unbe¬
wußt durch die Brille „ seines" Londons. London als Ganzes
bleibt wie jede große Weltstadt in vieler Hinsicht ein Rätsel ,
bas um so rätselhafter wird , je mehr man in es einzudringen
versucht. Der Abstand zwischen den millionengesegneten Hun¬
derten , denen London einige frühlingssrische Monate voll gesell¬
schaftlichen Trubels und einer erschöpfenden Jagd nach Ber -

^ gnügungen aller Art bedeutet und den vielen Tausenden , denen
% London ein ewiges Einerlei schmutziger Gasten, enger , dumpfer ,
kchbervölkerter Stuben und harter , jämmerlich bezahlter Arbeit
kist, ist so groß , der Mittelstufen zwischen den Gegensätzen sind
t so viele , daß kein Mensch in den Höhen und Tiefen gleich gut

bewandert fein kann, ebensowenig, wie man das Wesen mehrerer
Böller gleich gut begreifen kann .

Um statistische Arbeiten über London mit wirklichem Ge¬
winn zu studieren, bedarf es umfassender, fachmännischer Vor¬
kenntnisse ; immerhin geben sie auch dem Laien einen ober¬
flächlichen Begriff von der Bedeutung der Stadt . Man ent¬
nimmt dem dieser Tage erschienenen statistischen Jahresbericht
des Londoner Grafschaftsrates ( für das Jahr 1608 bis 1909)
einige Zahlen. Die Bevölkerung von „Gveaier London"

, b. h.
der Grafschaft London nebst den mit ihr verwachsenen Stadt -
ieilen und den entfernteren Vororten , die ganz unter dem Bann
öer Hauptstadt stehen , wird für das Jahr 1910 ans 7 537196
Köpfe geschätzt . Die Todesraie der Grafschaft London (4 833 962
Einwohner) war im Jahre 1907 15,16 auf 1000 ; sie betrug 16,29

i für den Zeitraum 1902 bis 1906 , 18,71 für 1897 bis 1901 . Die
irtszahl war für 1907 25,61 gegenüber 27,6 für die Jahre
bis 1906 ; die größte Zunahme hatten die ärmsten Stabt¬

eile zu verzeichnen , Stepney im Osten bei den Daks führt mit
die wenigsten Geburten , 15,1 , weist das von wohlhabenden

Leuten bewohnte Hampstead ans . Die Heiratsrate siel von 17,1
im Jahre 1906 aus 17 im Jahre 1907 ; unter 40 551 Ehen sind
0654 , bei deren Abschluß nur der Standesbeamte mitwirkte.
London zählt 991 383 Häuser , 2151 Meilen ( 1 Meile gleich Ich
Kilometer) Straßen , von denen 127 Meilen Straßenbahnen
enthalten.

Die Erhaltung der Straßen kostete 530 Pfund für die Meile ,
die Beleuchtung 187 Pfund . In Groh -London sind 6 09 Bahn¬
stationen für Personenverkehr . Die Eisenbahnen
dieses Bezirks wurden im Jahre 1907 von 356 233 666 Personen
benutzt, die Straßenbahnen von 589 745 792 , die Omnibusse der
beiden wichtigsten Gesellschaften von 275 479 000 Personen . Auf
den Kopf der Bevölkerung kommen also 169 Reisen. Wegen er¬
littener Unfälle wurden 1907 8844 Personen von der Polizei
in Hospitäler geschafft , 10 Personen wurden durch Droschken ,B durch Straßenbahnen , 46 durch Pferde » und Motor -Omnibusse
getötet . Die Londoner gaben während des genannten Jahres
W800 000 Briefe und 24 947 000 Telegramme auf ; 187 865 120
Mal wurde das Telephon benutzt.

Ueber die Speisung Londons seien folgende Zahlen
mitgeteilt : Es wurden in London etngeführt 409 730 Tonnen
Sleisch, 193 820 Tonnen Fisch , 534 691 Stück Rindvieh und
Schafe , der Verbrauch an Weizen betrug 17 344 600 Centweights
<1 Centweight gleich 50 Kilogramm ) , an Reis 2 888 287 , an
Orangen 1 854 964 , an Kartoffeln 1 183 567 , an Butter 1 850 807,
an Käse 1093 958 Cwts . , an Eiern 5 647 882 „große Hundert

'"
i— 120 Stück ) , an Tee 310 224 187 Pfund . Der tägliche Wasser¬
verbrauch , einschließlich des in Fabriken , belief sich auf 219 040 000
«allons ( 1 Gallon — 4,5 Liter ) . Außer den Hospitälern besaß
London 1946 wohltätige Anstalten mit einem Einkommen von
11814 529 Pfund ; die Hospitäler hrrben ein Einkommen von
1244 797 Pfund . In 551 Schulen wurden im Durchschnitt
»=4 460 Ktndenrn wöchentlich 89 279 Mahlzeiten unentgeltlich ge-
Ehrt .

^
Die aus öffentlichen Mitteln gemachten Ausgaben zur

Eerstützung Armer betrugen 3 754 320 Pfund . Die Zahl der
^ ater betrug 52 , die der Musikhallen und Variötetheater 54.
L » Regenschirmeund 274 Uhren wurden in Droschken , Eisen-

Omnibussen gefunden und der Polizei überliefert ; die
Polizei fing 26 917 Hunde ein.

Aus der Panel.
Die beleidigte Offiziersehre . Genosse Paul P e tz o l d wurde

"
^ Landgericht Erfurt am 27. April zu 500 Mk . Strafe der-

wegen des Artikels „Ein Todesmarsch"
, der am 28. Mai

778 in der „Tribüne " erschien . Es wurde datin erzählt , daß
reinem Marsche eines Koburger Regiments bei der größten
5^ e)t(e Anzahl Soldaten erkrankt seien. An Hitzschlag starben

fünf erkrankten schwer und zwölf leicht . Unser Parteiblatt
"meükte dazu, daß dies ein furchtbares Ergebnis militärischer

"jchgittigkeit gegen das Leben von Untertanen sei . In diesem-nkel wurde weiter ein Marsch bei 41—43 Grad Hitze erwähnt ,- dem zwei Soldaten an Hitzschlag starben.
Durch diesen Artikel fühlten sich die Offiziere des Koburger
lwents beleidigt. Das Landgericht stellte fest, daß die Offi-

a ^ ^j-geblich alles getan hätten , was erforderlich gewesen sei,
hätten sie die erkrankten Soldaten sorgsam verpflegt . Die

^ Häuptlingen der „Tribüne " seien also im wesentlichen'"cht wahr.
§ iRa

"
~
^er Revision vor dem Reichsgericht erklärte Petzold ,

86 hätte nicht angewendet werden dürfen , sondern 8 185,

es müsse ihm die Wahrnehmung berechtigter Interessen zugute
gehalten werden, denn es fei die Pflicht eines jeden Menschen ,
derartige Vorkommnisse zu kritisieren . Das Reichsgericht ver¬
warf die Revision.

►

Der Bürgerschaftswahlkampf in Lübeck wurde am Diens¬
tag Abend durch eine große , riesig besuchte Volksversammlung
eingeleitet , in der die Genossen Redakteur Stelling und
Dr . med . S ch l 0 m e r referierten . Sie hielten gründliche Ab¬
rechnung mit den Wahlrechtsverschlechterern. Bekanntlich finden
die Bürgerschaftswahlen diesmal unter dem 1906 verschlechterten
Wahlgesetz statt . 3000 Wähler , die mehr als 2000 Mk . Einkom¬
men haben, haben 105 Mandate , ŵährend 6500 Wähler , die
unter 2000 Mk . Einkommen haben, nur 15 Vertreter in die
Bürgerschaft entsenden können. Seit 1848 hatte Lübeck das
allgemeine, gleiche , geheime und direkte Wahlrecht. 1902 wurde
ein Zensus eingeführt und 1905 die Klassenschande . Die Wahlen
finden am 16. und 19. November statt .

Soziale Rundschau.
Boimdorf, 21 . Okt. Dieses Jahr konnten von der Sparkasse

Bonndorf an die 50 Garantiegemeinden 60 468 Mk. zur Vertei¬
lung gebracht werden . Manchem armen GemeindehauAhalt be¬
deuten diese in den Schoß gefallenen Gelder eine willkommene
Gelegenheit, die Finanzen aufzufrischen. Die wohltätige Wir¬
kung , die die Kassenüberschüsse seit Jahren in den einzelnen
Gemeinden ausüben , zeigt sich überall in unserem Bezirke . Wie
viele Wohltätigkeitseinrichtungen , Straßen und ganz besonders
Wasserleitungen haben ihr Dasein fast allein den Kassenüber -
schüssen zu verdanken.

eewerkschaftliches .
Streik der Mühlenarbeiter in Bayern . Sämtliche Mühlen¬

arbeiter Bayerns sind vom Unternehmerverbande ausgesperrt
worden, weil in Nürnberg über die Mühlen der Boykott ver¬
hängt wurde.

Internationale Solidarität . In neuerer Zeit wurde viel
über die internationale Solidarität der Arbeiter gesprochen und
geschrieben , und zwei Ereignisse, welche ein besseres Verständnis
zwischen den Arbeitern von Europa und Amerika hervorgerufen
haben, sind der Besuch des Präsidenten Samuel Gompers
von der A . F . of L . in Europa und die Mission des schwedischen
Delegaten John S a n d g r e n , welcher aus Veranlassung des
Generalstreiks in Schweden in Amerika weilt . Die Vorteile,
welche aus Gompers ' Reise entspringen , sind darin enthalten ,
daß er eine bessere Kenntnis von den Bestrebungen der euro¬
päischen Arbeiterschaft erlangt hat , und dem Nutzen , welchen
diese Erfahrungen , wenn sie unter seinen Landsleuten allge¬
mein bekannt werden , zur Folge haben wird . Die Bestrebungen
John Sandgren 's , die moralische und finanzielle Unterstützung
der Gewerkschaftsbereine von Amerika zugunsten der schwedischen
Streikenden zu gewinnen , sind überall von Erfolg begleitet.

Die Union der Schriftsetzer, welche bei allen fortschrittlichen
und die >Besserung der Lage der Arbeiter der ganzen Welt an¬
strebenden Unternehmungen immer in erster Reihe steht , hat
unsere schwedischen Brüder in ihrem Gesuch um Beistand auf
das freigebigste unterstützt . Die Schriftsetzer-Union Nr . 6 von
der Stadt New-Dork ist eine der amerikanischen Vereinigungen ,
welche den Wert eines besseren Einvernehmens zwischen der
organisierten Arbeiterschaft der Welt vollauf zu würdigen weiß-
Jm vergangenen Januar ersuchten die Schriftsetzer die Arbeiter
Europas um ihre Unterstützung in ihren Bestrebungen, die
Butterick Publishing Company, die Herausgeber von
Modezeitschriften und Kleiüermustern , zu über¬
zeugen, daß es von Vorteil für sie sein würde , ihren Arbeitern
eine angemessene Behandlung zuteil werden zu lassen und diese
Beihilfe seitens der europäischen Arbeiterschaft hat sich als sehr
wertvoll erwiesen. Aber das angestrebte Endziel ist bis jetzt
noch nicht erreicht worden . Die Butterick Publishing Company
beharrt immer noch in ihrer der Union feindlichen Haltung und
der Kampf muß unentwegt in jedem Lande fortgesetzt werden,
wo die „Scab "-Muster verkauft werden. Es scheint , als ob die
Frauen der Arbeiter unserem Ersuchen nicht die nötige Beach¬
tung schenkten. Die Muster und Modezeitschriften haben aus¬
schließlich Jnteresie für das weibliche Geschlecht und alle unsere
Freunde sollten es sich zur Pflicht machen , die Aufmerksamkeit
aller ihrer weiblichen Verwandten und Freunde auf diesen
Artikel zu lenken und sie zu bitten , die Nichtunion-Fabrikate
nicht zu kaufen.

Wir machen sie noch einmal ganz besonders darauf aufmerk¬
sam, daß sie gute Papiermuster und Modezeitschriften auch aus
anderen Bezugsquellen wie die der Butterick Company erhalten
können und daß , wenn sie der Arbeiterbewegung gegenüber ihre
volle Pflicht erfüllen wollen, sie darauf achten sollten, daß die
„Moden Revue", „Buttericks Moden der Hauptstädte", „Butte¬
ricks Modenalbum " und die Papier -Schnittmuster der Butterick
Company keinen Eingang in ihrem Heim finden, da ste von
Streikbrechern hergestellt werden.

Badische Chronik.
Maulburg , 21. Okt. Verhaftet wurde eine 19jährige

Bauernkochter, welche dringend verdächtig ist, ihr neugeborenes
Kind erwürgt zu haben. Der Fall erregt um so mehr Auf¬
sehen, als das Mädchen eine Liebschaft mit einem verheirateten
Manne unterhielt .

l, 21 . Okt. S e I b st m 0 r d. Die Persönlichkeit des
am 14. Oktober auf einer Bank beim kleinen Rhein nahe bei
Straßbnrg erschossen aufgefundenen Mannes ist nun festgestellt .
Es handelt sich um den 30 Jahre alten Fabrikarbeiter Ludwig
Matt aus Strittmatt , Amt Waldshut . Matt war am 11 . Ok¬
tober in Freiburg und schrieb von hier aus eine Karte nach

Lörrach, in der er von seiner Absicht sprach , sich das Leben zu
nehmen.

Mannheim , 20 . Okt. Eifersucht . Das Schwurgericht
verhandelte gestern gegen die 28 Jahre alte Eheftau des Schuh¬
machermeisters Wilhelm Lehn er t wegen Totschlagsversuchs.
Es ist die Geschichte einer traurigen Ehe , die sich in der Ver¬
handlung entrollte ; das leidenschaftliche Temperament der
Frau hatte die Ehe zu einer ständigen Differenz gestaltet . Sie
war eifersüchtig und so kam es öfters zu häuslichen Schläge¬
reien, die vor dem Schöffengericht dem Mann wie der Frau je
20 Mk . Geldstrafe eintrugen . Die Frau kaufte sich sodann einen
Revolver, ließ ihn sofort laden und feuerte auf ihren Mann
mehrere Schüsse ab, die eine nicht unerhebliche Verletzung her¬
vorriefen . Auf Grund des Verhandlungsergebnisses erachteten
die Geschworenen die Angeklagte der vorsätzlichen Körperver¬
letzung , begangen unter mildernden Umständen, schuldig, worauf
das Gericht einschließlich einer vom Schöffengericht ausgespro¬
chenen Strafe von 6 Wochen auf eine Gefängnisstrafe von
7 Monaten erkannte .

LaitdivimcbaMlclm.
Oberschefflenz , 20. Okt. Die überaus reiche Zwetschgen¬

ernte ist vorüber und wurden viele Hunderte von Zentnern pro
2 Mk . dahier verkauft . Auch Mostbirnen gibt es eine große
Menge und werden 3,50 Mk. per Zentner bezahlt. Aepfel da¬
gegen fehlen dieses Jahr säst ganz.

Landwirtschaftliche Unterrichts - und Lehrkurse. In der
Fabrik G . Fahr in Gottmadingen wird vom 11 .—20. Nov.
ein praktischer Unterrichtskürs für Schmiede
( Meister und Gesellen) und vom 24 .—30 .Nov . für Landwirte
abgehalten . Der Unterricht wird von Fachleuten erteilt und
umfaßt hauptsächlich die Unterweisung in der Konstruktion der
gewöhnlich zur Verwendung kommenden Pflüge und sonstigen
landwirtschaftlichen Geräte und Maschinen, deren Zusammen¬
setzung und wichtigsten Bestandteile » Auseinandernehmen , Mon-
lierung und Handhabung derselben, sowie für Schmiede die Aus¬
führung praktischer Arbeiten und Reparaturen . Der Unterricht
erfolgt unentgeltlich ; die Reisekosten ( Eisenbahn 3. Klaffe ) wer¬
den auf Ansuchen ersetzt . Für Wohnung und Kost haben die
Kursteilnehmer selbst zu sorgen. Nur gut beleumundete Per¬
sonen können zur Teilnahme am Kurs zugelaffen werden ; die
Zahl der Kursteilnehmer ist jeweils auf 8 Personen beschränkt .
Ueber den erfolgreichen Besuch des Kurses werden nach Beendi¬
gung des Unterrichts und Abhaltung einer Schluhprüfung >ben
Teilnehmern Diplome ausgehändigt . Anmeldungen sind bis
spätestens 7 . Nov . unter zuverlässigen Angaben über Geburtsort ,
Alter , derzeitigen Wohnort , Stand und Berufstätigkeit schrift¬
lich oder mündlich an Oekonomierat Häcker in Radolfzell zu
richten , der auch etwa gewünschte weitere Auskunft erteilt .

In der Zeit vom 17 .—26 . Nov . wird in Osterburken
ein Wanderlehrkurs über Geflügelzucht für
männliche und weibliche Teilnehmer , in erster Linie aus dem
Kreis Mosbach, abgehalten werden . Die Teilnehmer haben die
Reise - und Aufenthaltskosten selbst zu bestreiten , dagegen erfolgt
die Unterrichtserteilung unentgeltlich . Minderbemittelten Teil¬
nehmern kann der Ersatz der nachgewiesenen Reiseauslagen
(Fahrkarte 3. Klasse ) und eine Beihilfe zu den Verpflegungs¬
kosten im Betrage von 1 Mk. täglich gewährt werden.

In den Anmeldungen , welche spätestens bis 10. Nov . an den
Wanderlehrer für Geflügelzucht , Landwirtschaftslehrer Hermann
Doll in Karlsruhe , Schloßplatz 19 , zu richten sind , ist anzu-
geben , ob um diese Vergünstigung nachgesucht wird . Aüf An¬
suchen wird den zugelassenen Teilnehmern Wohnuugs - und Kost¬
bezugsgelegenheit nachgewiesen werden.

Richtigstellung. Das Präsidium des Badischen landwirt¬
schaftlichen Vereins veröffentlicht folgende Richtigstellung: „ In
Nr . 122 der „ Renchtal-Zeitung " vom 14. Okt. findet sich u . a.
folgende Stelle : „ Also der nationalliberale landwirtschaftliche
Verein sagt" usw . Dieser Bezeichnung des landwirtschaftlichen
Vereins als eines politischen Vereins gegenüber haben wir zu
erklären, daß diese Bezeichnung durchaus falsch und Wohl in der
Absicht gebraucht ist, dem Verein zu schaden . Der landwirtschaf-
liche Verein ist seit seiner Gründung im Jahre 1819, wie jeder¬
mann bekannt ist, ein unpolitischer , ausschließlich den Interessen
aller badischen Landwirte gewidmeter Verein und genießt des¬
halb das volle Vertrauen aller seiner Mitglieder , ohne Rücksicht
auf die Zugehörigkeit derselben zu einer Konfession oder einer
politischen Partei . Der landwirtschaftliche Verein und seine Lei¬
tung ist stets auf das sorgfältigste bestrebt gewesen und wird
es auch ferner sein , nur sachlich zu arbeiten und sich jeder politi¬
schen Parteinahme strengstens zu enthalten .

"
Wie das Präsidium weiter bekannt gibt, wurde Finanz¬

rat a . D . B 0 e ck h in Oberkirch in Anerkennung seiner viel¬
jährigen hervorragenden Tätigkeit für den landwirtschaftlichen
Verein zum Ehrenmitglied dieses Vereins ernannt .

Ans freihurg .
Freiburg , 22 . Okt

— Steuerstatistik . Die Weinsteuer brachte hier im
Jahre 1907 den Betrag von 115 792 Mk ., die Biersteuer
500 845 Mk ., die Fleischsteuer 55 726 Mk ., die Liegen -
schastsakzis e 520 224 Mk. , die Erbschafts - u . Schen¬
kung s st e u e r 11 653 Mk. An Verbrauchssteuern kommen in
Freiburg auf den Kopf der Bevölkerung 8,81 Mk.

— Beleidigungsklage. Die Strafkammer verurteilte heute
den Professor Dr . R e n i n k wegen Beleidigung des Professors
Geh. Hofrat Dr . K r a s k e hier zu 400 Mk . Geldstrafe und zur
Kostentragung . Die Klage leitete der Staatsanwalt offiziell
gegen den Beschuldigten ein . Der Grund hierzu war ein Brief
den Dr . Renink an Dr . Kraske schrieb und worin er seinem
Unmut darüber Ausdruck gab , weil man ihm die Stellung eines
Prüfungskonimissionärs an der hiesigen Hochschule, die er einige
Jahre bekleidete, für die Folge nicht mehr einräumte .

■‘Ü

;
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Messen im Submissionswege .
Im „ Würzburger Journal " fand sich unlängst unter der

Kubrit „ Vermischtes" folgende Notiz :
An das Karmeliterkloster wird als Wenigstnehmenden

das Lesen von hundert Messen aus dem RothenhöferschenNach¬
laß um 1,40 Ml . Pro Stück vergeben.

Es ist nur zeitgemäß, daß endlich auch die Messen im Sub -
mifsionswege vergeben werden. Die Tatsache zeigt, daß man
das Messelesen als Arbeit erkannt hat und dieselbe bewertet wie
jede andere Arbeit auch . Gleichzeitig werden dadurch auch , wie
man aus dem obigen Abschluß ersieht, die hohen Preise etwas
heruntergedrückt werden. Allerding .s liegt die Gefahr nahe,
daß die allzu billigen Unternehmer nicht mehr auf ihre Kosten
kommen , oder die Qualität der Messen verringert wird . Aber
1,40 Ml . pro Messe ist noch « in annehmbarer Preis , bei dem
Auftraggeber und Ausführende bestehen können; wir würden
sogar noch nicht einmal soviel dafür auswerfen , weil unserer
Meinung nach das Geld für Messen vollkommen hinausge¬
worfen ist.

Soziale Rechtspflege.
rd . Ersatz der Barauslagen für die Vorstandsmitglieder

der Krankenkassen. Nach der Vorschrift des § 34a des Kranken¬
versicherungsgesetzes haben die Mitglieder des Vorstandes der
Krankenkassen ihr Amt als Ehrenamt unentgeltlich
zu verwalten , sofern nicht durch das Statut eine Entschädi¬
gung für den durch Wahrnehmung der Vorstandsgeschäfte ihnen
erwachsenden Zeitverlust und entgehenden Arbeitsverdienst be-
stimmt wird . Ware Auslagen werden ihnen von den Kassen
erseht . — Dementsprechend lautete auch ein Paragraph eines
Kassenstatuts , gemäß welchem u . a . den Vorstandsmitgliedern
für die Vorstandssitzung eine kleine Vergütung von je 60 Pfg .

gewährt wurde . — Auf einer Generalversammlung beschloß
nun die Kaffe eine Aenderung dieses Paragraphen dahin , daß
die Vorstandsmitglieder für jede Vorstandssitzung als Ersatz
der baren Auslagen und als Entschädigung für erwachsenden
Zeitverlust und entgehenden Arbeitsverdienst eine von der
Generalversammlung zu bewilligend« Vergütung erhalten soll¬
ten , welche jedoch einen bestimmten Betrag nicht überschreiten
sollte . Dem Vorsitzenden war für Zeitverlust und entgehenden
Arbeitsverdienst eine Entschädigung von 400 Mk . jährlich zuge¬
sagt worden . Die Auffichtsbehörde verweigerte diesem Be¬
schlüsse die Genehmigung und das preußische Oberverwaltungs -
gericht hat in demselben Sinne entschieden.

Nach der Fassung des § 34a des Krankenvcrsicherungs-
gesetzes gewährt das Gesetz den Vorstandsmitgliedern einen An¬
spruch auf Ersatz der baren Auslagen ; die Kasse ist
daher nicht befugt , so entschied das Gericht, diesen Anspruch
in einer bestimmten Höhe ein - für allemal festzusehen und
dadurch zugleich den Ersatz höherer barer Auslagen eines Vor¬
standsmitgliedes — beispielsweise für die in Einzelfällen not¬
wendige Benutzung eines Wagens zur Erreichung des Sitzungs¬
lokals — auszuschließen . Bare Auslagen sind vielmehr nach
der klaren Bestimmung des Gesetzes in der wirklich er¬
wachsenen Höhe zu ersetzen ; cs darf den Vorstandsmitglie¬
dern durch Statutenbestimmung weder ein höherer , noch ein
geringerer Betrag als fester Satz angewiesen werden . Schon
früher hat sich das Oberverwaltungsgericht dahin ausgesprochen,
daß sich die Festsetzung einer Pauschalsumme nur auf den er¬
wachsenden Zeittverlust und entgehenden Arbeitsverdienst er¬
strecken darf , und daß fernerhin das Statut den Ersatz dafür
und den Ersatz der baren Auslagen auseinanderhalten muß
und beides nicht miteinander verquicken darf .

Gegen diesen Grundsatz ist , soweit die den Vorstandsmit¬
gliedern zu gewährende Entschädigung in Betracht kommt, hier
gefehlt ; die weitere Bestimmung aber , insoweit sie sich auf den
Vorsitzenden bezieht, kann für sich allein nicht genehmigt werden,

weil der ganze Statutenparagraph ein einheitliches Gan
bildet.

Geschäftliches .

R . Pahr
solidestes Konfektionshaus
Karlsruhe Kronenstrasse 49

Versand per Nachnahme 851

Esps Julius Strauh, Karlsruhe
Kaiserstraße 189 , zwischen Herrin- und Waldstraße.

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatz¬
stoffen, Passementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand¬

schuhen , Strümpfen, Kravatten , Fächern rc. rc. f ’"'
Ständiger Angang von Neuheiten . — Telephon 372.
Blusen , halbferttgc Roben rc. sehr preiswert !

Kaufhaus zum Geist freUmra i. 3r.
Vorteilhafte Einkanfsquelle

für Bnckskin , Kleiderstoffe , Leinen - und Banmwollwarea ,Gardinen, Teppiche, fertige Wäsche, Aussteuerartikel,Bettfedern nnd Flaumen, komplett aufgerichtete Bettenfür Kinder nnd Erwachsene . Grösstes Lager am Platze.
Jos . Herzog Nachf . , 9.

Frisch emgetroffen
zwei

Waggon
neue

Frülhtk-
{ionlmifti

und neue

darunter

IgMekngk-
Mnrmelnde

offen Pfd . 25
der 5 Pfd .- Eimer J

» 5

reine

!WllS1Nkll-j
Murmelnde

offen Pfd. 30 4

| der 6 Pfd .«Eimer
reine 6495

1 40 I

la Mirabellen-
Marmelade

- li«, « d. 40 !>

1 75
Verlangen Sie bitte !
in unseren Filialen !
unsere neue Confer - j

! ven - Spezialpreisltste

Pfannkuoh & Go.
G. m . b . H .

| in den bekannten Ber « I
kaufsstellen.

Knaben

Hnzflge
werden wegen Aufgabe
des Artikels rum Selbst-
kostenpreis abgegeben.
Kronenrtt. )>. I

Sonder

Angebot !
Bis 6 . November verkaufe ich die

bestehend nur in folgenden Stiefelarten :
Haken -, Schnallen - , Knopf -, Schnür - und

Zugstiefel
in Chevreaux - und Boxealfleder

zum Einheitspreise von

Kerreti ' Stiefel
Samen -Stiefel

,ausgenommen Sportstiefel )

in den Preislagen von Alk. 14 .75 bis fflk . 22 .

Ffir Damen i Nur einige Beispiele . Füp Heppeni
Art . 9246 . Echt Chevreaux -Schnürstiefel , GoodyearWelt , Louis XV. Abs., ohne Naht , erstklassigesFabrikat

Mein Verkaufspreis bisher 17.60 jetzt Mk.
Art . 6478 Hocheleganter , echt Chevreaux -Schnür -

und Knopfstiefel , Lackkappe , Goodyear Welt , vor¬
zügliches Fabrikat
Mein Verkaufspreis bisher 16.76 jetzt Mk.

Art . 7033 . Echt Chevreaux -Hakenstiefel , hocheleg .Fa ^on, Goodyear Welt .
Mein Verkaufspreis bisher 18.95

jetzt Mk.
Art 6079. Hochfeiner Kalblack -Haken -stiefel , ohne

Seitennaht , echt Chevreaux -Einsatz , erstklassigesFabrikat .
Mein Verkaufspreis bisher 18. 76 jetzt Mk.

w

IflM

Karlsruhe
Korintenberg

Speziat -Schuhhans Kaiserstraße 118.

Vorsicht.
• ui Nstmnra

ist bei Ein¬
käufen von I

sehr angebracht , da die !
Qualitäten darin sehr ver¬
schieden . Man besichtige I
unser aufs reichhaltigste j
ausgestattetes Lager in

Wohnungs-Einrichtungen,
sowie einzelner Möbel in I
nur solider Ausführung u. I
sehr billigen Preisen .

Gehr. Klein, Durlacherstr . 97 | 99.

Hirlliilliölilrliiillrin derMW
befindet sich von Montag , den 25 . Oktober ab in dem
Eckhaus

Kühiihifjiroße -Morikilstnßk,
Eingang von der Marienstraße .

Leiezeiten r RS—2 und 6 —18 Uhr.
6488

CUUfUltl Hilf
die Hausfrauen nicht von dem

Weil sie
(doch oft so zweifelh .) Tierschmalz lassen ?

nicht wissen , daß Sie in
reinem weichem Nußfett

einen Ersatz haben, der durchaus rein ist und schmeckt ,
großen Fettgehalt besitzt und dabei billig ist. Ersetzt bei
Gebäck Kuhbutter völlig. Sie

schaden sich, wenn Sie es HIVDI PlWmCIL
Hauptvertrieb : Reformhaus „zur Gesundheit " Karlsruhe

Ka .serstraste 40 6126 Tel . 274 » .
- Wiederverkäufer gesucht. -

plirliuMiÜrif Durmersheim
Inh . : A . Bauer , 5chreinerineister , und
B . Schorpp, Tapezier und Dekorateur .

Um dem verehr! . Publikum Gelegenheit zu . bieten, Ihren
Möbelbedarf direkt vom Produzenten zu laufen , haben wir
hier, Poststraste , beim Staatsbahnhof , ein Ausstellungslokalfür komplette , moderne Zimmereinrichtungen sowie einzelner Möbel
errichtet, zu deren Besichtigung wir Interessenten höfl . einladen.
Durch direkte Einkäufe sämtlicher Nobmaterialieu , Verarbeitung
mittelst unserer modern eingerichteten Maschinenanlagen
sowie persönlicher Mitarbeit sind wir in der Lage, für unsere Möbel
bei billigst gestellten Preisen weitgehendste Garantie zu leisten

IWF " Nach auswärts franko Lieferung . ~V9 4922

Iriltotap
Ca. 15 Dtzd . Herrenhemdes

« . Unterhofen sind noch zu Ser
steigerungspreisen abzugeben .
5434 Auktionslokal
Rüppurrerstr. 20.1

Sette
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U

Her

IWii
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G

IlEni
Zei

■Die b
aller
Stoff '

Ecke
Absolul

sfren

Wir offen

, A ,
khrkoh

dsi
ßstdrich .

MB- ll. WmUn
neu und gebraucht, sind zu WjjJ
kaufen . 4851
Küfer- und Kubier« Zick

Effenweinstraste 20 ,
früher Waldhornstraße. _

Dnrlach .

Unterzeichneter empfiehlt
zu Reparaturen von Schuß
und Stiefeln und bittet
verehrliche Einwohnerschaft m
Durlach uni gütige Untcrstützu^
seines Unternehmens. ö« ?

Hochachtungsvoll
Chr . Zinuer . Schuhmacher,

Mfttelstratze Nr. 12.

reiö

| Herren-
■5 Arbeits

■„ NB- R"rrabfolgt.
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Ozonit
Felle Spitzei

Sommerkleider , Ballkleider , Spitzen , Vorhänge etc.
wäscht und bleicht man am besten durch die erstaunlich
einfache SV Ozonit -Waschmethode ! Selbst das
empfindlichste Gewebe bleibt trotz gründlicher

Reinigung garant . unbeschädigt !

Schufzmarhe „Weisser Hirsch“
aus den Fabriken von

Dr . Thompson ’s Seifenpulver , G. m. b . H.,
in Düsseldorf . 5487

das moderne Waschmittel Ges, aaseh .

Herren -Anzüge
Grösste Auswahl ! M 38 bis Jl 12 .-

Burschen - Anzüge
Neueste Muster . JC 28 bis Jt 7 .50 j

S Ueberzieher , Paletot ,
Ulster

Heryorragende Ausführung . M 40 bis M 12 .— j

CapeS , wasserdicht imprägniert
M 21 bis M 9 .40 |

Capfes für Kinder und Knaben
ausserordentlich billig .

Winter - Joppen
Ia Gebirgsloden M 15 bis Jt 4 .50 {

Stoff- Hosen
j Grosses Muster -Sortiment , <M 10 bis M 3.50 |

Engl. Leder - Hosen l a la
M 4.70 bis M 3 .30

|f Zeug - Hosen la la
| M 4.20 bis Jt 2 .90
' Die beiden letzten Artikel eigene Confection ,
allerbeste Terarbeitug und Qnalitfit .
Stoffverkauf meterweise . Mass -Anfertigung.

loh . HertenstBin,Karlsruhe
Mitglied des Babatt -Spar -Yereing .« 5180

Ecke Erbprinzen - u. Herrensfrasse 25
Absolutkein Handeln . Unerreicht billige aber

streng feste Preise für beste Qualitäten .

N Billige Kohlen n
Wir offerieren jetzt zu billigens = Sommer-Preisen:

'* Snwfdifiit engl. Kallsdraudnuß , II . natfjsefirbt, i Mk. 1 .25,
Jiwifteie engl. Hausbraudnoß , III , nachgkLrbt . i MK . 1 .20,
,

1 «| 1. Ifttföret i MK. 1 .07 ,» SwisihkAe Authrlllltnnß , II . nachgefiedt i MK. 1 .90,
^ rrmschkne ARthrakitsuß . III , «achgkfiebt ä MK. 1 .70,Zentner, frei vors Haus , gegen bar , frei Keller 5 Pfg . mehr.
«, Auch alle anderen Sorten , insbesondere
^uhrkohlen , Hüttenkoks , Brikets , Holz

zn billigsten Preisen . 3655

Süddeutsche Kohlen»
handelsgesellschalt

^ . v m. b. b.
Li ^ brichsplatz 11 . Telephon 665 .

'
t

: : Man verlange :

AugustSchindel jr.
-KiuMrake 69 DUfläCh Hallptstraße 69

empfiehlt fein ®
reichhaltiges , gnt sortiertes Lager in «

Herren-, Burschen - u. Knabenkleidern , Z^ rbeitskleidern , Hemden , Trikotagen , |
Herrenbedarfsartikeln

I bei streng reeller Bedienung ! -
|

*
g

i h.. Rabattmarken des Eonsumvereins werden
^ krabfoigt .

Rabatt-Karten!

Kstusikwsrsn und
Tprechmäscfiinsn

Photographische
Apparate

auf auf

Teilzahlung Teilzahlung

Goldwaren und
GeschenKarti &el

auf

Teilzahlung

Katalog mit 4900 Abbildun¬
gen umsonst nnd portofrei .

Jonass & Go ., Berlin 694
. Belle -Alliance -Strasse 3.

Hunderttaosende
Kunden.

Tausende Anerkennungen.
Katalog mit 4900 Abbil¬
dungen umsonst und portofrei .

Jonass & Co., Berlin G 94
Belle - Alliance - Strasse 3.

Katalog mit 4000 Ausbil¬
dungenumsonstu. portofrei
Jonass & C«., Berlin 694
Belle-Aliiance-Strasss 3.

Telefon 264 O KARLSRUHE O Telefon 264

ff, hellen Export- u. dunklen Lagerbiere
ihre

gieichmkssig au * der Brauerei auf Flaschen gezogen .
t vorzüglichen -

67
Vollmundig . — Kohlansäsrehalfig , —

Abschlag !

Maccaronl
echte Griesware .

Kein Brnch

Pfund 2 8 'd

Bruch -
Pfund

Mehl O
bestes Kuchenmehl

5 Pfund 00 4

Mehl I
gutes Kuchenmehl

5 Pfund 35 -4

Blütenmehl
| in praktischen Wasch -

tuchsäikchen

5 Pfd . -Säckchen ^ ,

io . . 2 .

IKonfekimehli
5 Pfd .-Säckchen J

Pflanzenfett
| an Stelle des teure »

Schmalzes

Pfund ' 4

empfehlen 5189

Pfannkuch & Co,
G. m. b. H.

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Wegen Umzug verkaufe billig
Kanarienhähne i

(Seifert ) und Zuchtweibchen , da-
elbst gut erhaltene Sitzbade¬

wanne . Uhlandstr . 33,2 . St . l.
S fcränselebern
werden fortwährend angekauft
Geibelstr . 6, 4. St ., Mühlburg .

Rüben Sie
den Versuch mit „Kathreiners Malzkaffee " gemacht ?
Urteilen Sie noch nicht ! Je länger Sie Kathreiners
Malzkaffee trinken, umso mehr werden Sie ihn

schätzen lemen ! ^

Margarine
ersetzt beste Naturbutter

b-im stochen , Brate» , Backen,
sowie beim Bestreichen des Brotes .

Besonders zu empfehlen sind deren weltberühmte Spezialmarken

Uitello imd klever Stolz. 5477

iaggon
Prima

Tafel -
tranken

weiße Vühlerthälcr ,
beste Weinlesetrauben,

bei Korb ca. 40 Pfd .

Pfg -
bei mehr billiger.

3 !

Luger&Filialen
Durlach .

T^
Jurch frühzeitigen günstigen Abschluss bin ich in^ der Lage , meine werte Kundschaft noch zum

alten Preise zu bedienen und empfehle mein
grosses Lager in nur Ia . abgelagerten 5475

arren .
Angenehme , milde Qualitätsmarken in

jeder Preislage .

Krtegstrasse 18, »is-a-vls
' ~ '

Hit - und Uerkanf
ortwährend getragene Herrcu -

«nd Damenkleider , Schuhe
und Stiesel , aber nur gute
Sachen. 5254

Wilhelm Schwnb ,
Brunnenstraße 7, Eingang

Durlacherstratze.

Künstliche Zähne, ganze Gebisse,
Plombieren.

Zahnziehen schmerzlos .
I Reparaturen zerbrochener Gebisse

Massige Preise . 4420 |

! Carl König , Dentist
Karlsruhe , Kaiserstrasse 124b . Tel . 2451 .

im
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Büro und Arbeitsuachweis : Wintcrstr . SV , Tel . Nr . 541 .

Sonntag , den 34 . ds . Mts . , nachmittags 3 Uhr , findet
im Lokal zur Einigkeit ( Möhrlein ) unsere

Wertetzahres-

Generalversammlung
statt . — Da überaus wichtige Beschlüsse zu fassen sind , ist das
Erscheinen aller Mitglieder notwendig . 2442

Pie OrLsverwattrrng .

Metzger-KerbM Karlsruhe.
Nachstehende Firmen haben die Forderungen der Gehilfen

bewilligt und bitten wir die Arbeiterschaft diese bei ihren Ein
kaufen zu berücksichtigen.
Südstadt : Dietrich , Friedrich , Wilhelmstraße 28 . Gebr

Hensel , Marienstratze 70, Rüppurrerstraße 21 , Schlitzen-
stratze 38 , Winterstraße 51 . Käppele , Ludwig , Schützen -
straße 22 , Augartenstraße 30. Kling , Winterstraße 37.
Richheimer , Adolf , Filiale Schützenstraße , Wochenmarkt
Werderplatz . Roser , Morgenstraße 23 . Gebr . Schneider ,
Wilhelmstraße (Ecke Winterstraße ) . Bolz , Karl , Augarten¬
straße 49 . Zahler , Franz , Luisenstraße 12. Zippcltns ,
Karl , Werderstraße 45 .

Qststadt : Gebr . Hensel , Rudolfstraße 28 . Heinrich Lang ,
Ecke Durlacher Allee und Degenfeldstraße . Rnd . Bnndschu ,
Veilchenstraße 23 . Christian Köhler , Rudolfstraße 1 .

Altstadt : Gärtner , Ludwigsplatz . Gebr . Hensel , Kriegstr .,
Kaiserstraße (Ecke Kronenstr .) , Kaiserstraße ( Ecke Ritterstr . ),
Kaiserstraße 47 , Ecke Amalien - und Waldstr . , Kronenstr . 33.
Käppele , Ludwig , Waldstraße 47. Richheimer , Adolf ,
Durlacherstraße , Wochenmarkt Karl -Friedrichstraße . Gebr .
Schneider , Erbprinzenstraße . Georg Himmelmann (früher
Glaßner ), Ritterstraße 10.

Südweststadt und Weststadt : Gärtner , Ecke Hirsch- und
Sophienstr . , Ecke Klauprecht - und Hirschstr . Gebr . Hensel ,
Kaiserallee , Scheffelstr . (Ecke Sophienstr . ), Kurvenstraße .
Käppele , Ludwig , Kurvenstraße 25, Schillerstraße (Ecke
Sophienstraße ) , Mühlburger Tor (beim Deutschen Haus ),
?)orkstraße , Gebr . Schneider , Dorkstraße , Lessingstr . (Ecke
Sophienstraßei , Zwahl , Körnerstr . ( Ecke Göthestr . ), Ferd .
Bücher , Kvrnerstraße 21 .

Mühlburg : Gebr . Hensel , Rheinstraße . Käppele , Ludwig ,
Rheinstraße . Kumpf , Ecke Philipp - u . Bachstr . Richheimer ,
Adolf , Filiale Rheinstraße . Scheier , H . , Rheinstraße ,
Filiale Kleiber , 4280

Zioeigvkrkin des Allg. Dküischk« G«rtueroern>s.
Sonntag den 34 . Oktober , von abends 7 Uhr ab

findet in , „ Hilderhof " , Augartenstraße , unser diesjähriges

Stistnngs -Feft
verbunden mit humoristischen Vorträgen unter gefl . Mit
Wirkung des Bill Klub statt . Nach Beendigung des Programms
Pflanzenverlosung und Ball .

Hierzu laden wir Freunde und Gönner de» Vereins freund -
lichst ein . 5467

Der Vorstand .

Grosses Lager in modernen

Herren - Filzhüten,
, Mützen, Schinnen,

Stöcken , Kragen , Kravatten,
empfiehlt in reicher Auswahl 5464

WühPfeiferflachL
Huf- und Müfzengeschäff

Karlsruhe-nüblbur g

empfehlen ihr « anerkannt vorzüglichen garantiert ,
naturreinen Weine 850 !

Rotwein
per Ltter von Pfg. an.

Spanische Weinhandlimg

g

9p «mi9i »nc nciimaiiuKuny

maginltlayncr ^ €o.
, Räppurrmtr . u , $chiller $tr. 29 , Rhei«$tr. 45.

Bwrlachmtr . 3$, Ce$$ing$tr . 2%
Durlacb fianplrtt. 5l. Pfmbtfm,

vaden Laden, Bruchsal und Heidelberg .

Böndel>
holz

großer f A pBündel M mZ ' 9

Union-
Brikets
7 Stück

Bügel¬
kohlen

3 Pfd .-Paket | § J ,

empfehlen 5102 j

pfannküoh& Oo,
Gr . m . b. H .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Kilchen-AnMk
«. Kkrchhleidn

( eigenes Fabrikat ) 5191
in nur guten Qualitäten zu

billigsten Preisen .
Cudwfg Grämlich ,

Kronenstr. 32.
Badische

■ ■ ■ ■

I

Geld-Lotterie
I Ziehung garant . 30 . Okt .44000J6 \

Hauptgewinn

M

20000JC \
2927 Gewinne

Jt24006
Strassbg. Lotterie
z. Hebung der Pferdezucht

40000 ŵ.
Hauptgewinn

10000 ,,
Weitere Gewinne30000

Kl

W5

tAb
I Ziehung sicher 13. Nov .

Lose beider Lott . a 1M ,
11LIO M , Porto u.Liste je 30 -z
empf . Lott .- Unternehm .

J. Stürmer
)

Strassburg i. E. . LaopsIrJO].
InKarlsruhe : CarlGötz ,
Hebelstr . 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaiserst .60 , j

| L . Miehel u . H . Meyle .

Fahrräder !
neu mit Torpedofreilauf werden

äußerst billig abgegeben .
Auktions-Geschäft

Hardtstraße 37 . 5384

Zierflscho -
Verkav &f.

F '
fische für Aquarien werden
billig abgegeben , und zwar :

Makropoden 5444
Cichlasoma nigrofasc .
Acara coerulea , var .

iatifross .
Trichogaster lalius
Trichogaster iasciatus
Poccilia maeulata
Gambusia Helbrooki
Barbus eonebanius

(Pracht -Barben ) .

Ml kleüirektioiL
Gänsetehern

.werden fortwährend angekauft
5017 Erbprinzenstraße 31 .

nur eigenes Fabrikat .
Kleiderfabrik Pahr ,

Kronenftrasie 48 .

Komplette Aussteuer ,
bestehend ans 3 Bettladen ,
3 Patent - Rösten , 3 Polstern ,
3 best . Matratzen , 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 1
Waschkommode m . Marmor ,
platte und engl . Toiletten¬
spiegel , 1 Handtnchständer ,
1 Chiffonniere mit Muschel
anfsatz , 1 Vertiko mit
Spiegel , 1 best . Diwan , 1
Anszugttsch , 4 best' . Stühlen ,
1 Küchenschrank , l Küchentisch ,
1 Küchenbrctt , 3 Hocker»,
zu dem billigen Preise von
488 Mk . zu verkaufen ; mit
3 Deckbetten und 4 Kissen
80 Mk . höher . Die Sachen
sind neu und alles poliert ,
können auch ans Wunsch zu
rückgestellt werden . 4305
Waldstrasse 33 , Laden .

Schönheit j
verleiht ein zartes , reines Ge
sicht,rosiges . jugendfrisches Aus¬
sehen , weiße , sammetweiche
Haut und blendend schönerTeint .
Alles dies erzeugt die echte
Steckrnpserd- zilitllMllch -Selse
v . Bergmann u. Go ., Zladevenk
ä St 50 Pf . bei : 1058
Gart Roth , Hofdr . Herrenstr . 26.
K . Meter , Kaiserstraße 222 .
Ink . Jeß » Nchf ., Zähringerstr . 55
W . Tlcherning , Amalienstr . 19.
G . Weuzek , Karlstraße 98 ;
Anton Kintz , Sofienstr . 128 ;
Mudokf W . zfang , Kaiserstr . 69,
In Wühkönrg : Straußdrogerie .

In allen Apotheken .

Russen , Schwaben
Kich. nkifer alter Art

= tötei =
sicher und schnell

Zirpili
K*. 1. 4,rnktdom C

in
» rr.

Di« Tier« trocknen xor
Schuppe «in.

——Irfol« flpr&atiert
Zu haben in allen

Drogerien ,

Kein Laden !
Billigste Preise !

Den Rest meines Lagers in
Uhren , Gold - u . Silberwaren ,
Weck -, Regulatoren -, Stand¬
uhren , gebe zu staunend bil
ligen Preisen ab . 5172
Albert Layh , Uhrmacher

Kreuzstr . 16 , parterre ,
früher Kaiserstraße 64.

Billigste Preise !
Fachmännische Reparatnr -

werkstätte .

»Ihilirl
aller Art kaufen Sie am bil
ligsten in enormer Auswahl bei

3ts . Kirrmann ,
Herrenstraste 40 . 4909

NB . Ansicht ohne Kanfzwanv .
Neue , elegante , eiserne 5285

Zchude
1 Posten Kinderstiefel u . zwar

in Rindbox v . 27—30 zu 3 . 56
31 - 35 zu 4 . 30

HochfeinerDamenstiefel,Derby -
schnitt , amerikanischer Absatz zu
6 . 50 Mk . habe ich solange
der Vorrat reicht , abzugeben
Auktionslolral 5435

Rüppurrerstr. 20.BadAnsfalt
Kapellenstraste 64 .

Empfthle besteingerichtete
Wannenbäder nnt kalter und
warmer Douch« 305S
Preis mit Wäsche . . . 40 ^
Abonnements f. 6 Bäder 3 .60
Sonntags geöffnet bis 1 Uhr .

Lsrl

Aachener und Mchkner Fen,
Derfichernngs- Gesellschaft

Gegründet 1835 . Goldene Medaille 1$,
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß wir j

Herrn

August Prsttveilep ,
Bureaubeamter in Aue b . Durlach

eine Agentur unserer Gesellschaft übertragen haben .
Karlsruhe , den 20 . Oktober 1909 .

Aachener u. MünchenerFeuer-Nerficherungs-Keftltsch»
Die General -Agentur

Frh . von Waltershausen .

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung halte ich mich
Abschluß von Feuer -, Einbruchdiebstahl - und Wasserleitungsschc
Versicherungen bestens empfohlen .

August Postweiler ,
Agent der Aachruer und Müuchrner Fkurr -Arrfichrrr,,

Gesellschaft.
» M M M O M O , » < » « » > « » « « « » < > M

Neu ! Neu ! Neu !
Grosser Umsatz ! KleinerMen ! Gute Waren ! Billige Preis
5451 ist mein Prinzip .

IIP m
MK . 35. Darlach . MK. 35,

Ich offeriere auS meinem gut fottietten Lager fürs
Herbst und Winter :

Herreu-Anjiige 7.50 Sll
Kurschen-Anrüge 5.75 „
Kuaben- AnMge 2.25 „
Ma«chkstrranBge4.25 „
saik' ll «. Ghevirt-

Kasen 2 .75 ..
Fkderh»st»,h«vssr.2. 25„
Mlluchesterhsse «d>r. 3.25„

Zodkujoppk « , gef . 3 .251

Ckpes , Keükriuk « 7.25 „ i

Kalrtsts 11. 75 „ -

Kulldenpsletots i » groß

Untrrhssril 95 M. hk |
Swkdtrr 75
N»rm> lhe«dru 98

tf n ,
tt M

Grosses Lager in selbstgefertigten Arbeiterhemden, ^blauen Arbeitsanzügen (beste Qualitäten), Hosen - ]
trägem , Kragen , Cravatten , sehr billig.

Jeder Käufer erhält bei Einkauf von 5 Mk. an eine
CravaHe gratis .

Jeder Versuch lohnt ! Jeder Versuch lohnt !

Zur billigen Kleiderhalle j
I Durlach
I Pfinzstraste 35 (Neubau , Ecke).
• MNMNMHMMMMiMNMMMMt

Gelegenheifskaulü
Nur solange Vorrat reicht ! Nur solange Vorrat rek

Ein Posten

Schlaf -Decke
in schweren baumwollenen , halbwollenen und reu

Serie p . St .
wollenen Qualitäten :
2 .50 , 2 .80 , 3 .— ,
4 .50 , 5 .—, 6 .—,
8 . , 8 .50 , 9 .—,
12.- , 12.50 , 13.

3 .50 , 4.-
7.- , 7.51
10 - ,-, 13 .50,

14 .—, 15.—, 17.— und I

Artur Baer
Käiserstr . 93 Karlsruhe Kaiserstr .
1 Treppe hoch Telephon 2665 1 Treppe ho

Fforzheimer

Trauringe ohne Lötfuge , in Gold , das Paar
12 Mk. an , Bestecke , Metallwaren , Uhren j*
Art , Wecker zu 2 Mk . das Stück empfiehlt

Chr. Tränkte, Goidsetma
Karlsruhe , Kaiserpassage '

Ztanderbucdautriiae der Stadt Karlsruhe.

Kerb, Sesti, S»s-

Haltiizs-Ariidel
kaust man immer noch am

besten und billigste « bei

Ernst Marx , £
Lnifenstraste Nr . 45 .

G eb urten vom 8 .— 13 . Okt . : Hedwig Anialie , Bat .
mann Beyer . Hausdiener . Heinrich , Bater Friedrich Masi
Schneider . Erna Luise , V . Eugen Spöhrle , Blechner . Elisab
Maria , B . Jakob Weber , Bahnarbeiter . Wilhelm Adalberts
Theodor Rothermel , Kaufmann . Kamilla Paula Adelheid ,
William Henschel, Werkmeister . Einma Hilda , V . Wilhelm f
Musiker . Friedrich , V . Karl Wachtier , Bahnarbeiter . Erich
Helm, B . Wilhelm Kircher , Wagner . Friedrich Ludwig , B.
wig Friedrich Wurm , Schlosser . Otto Franz , Bater Joha
Mayer , Schreiner . Erwin , B . Karl Wankmüller , Maschinist .
V. Friedrich Freytag , Ingenieur .

Todesfälle vom 18. u . 19. Okt . : Karl Gerich ,
machermeifter , ein Ehemann , alt 63 I . Christian Kiefer , 8 a
arbeiter , fein Ehemann , alt 27 I . Ludwig Speck, Hausbur
ledig , alt 47 I . Heinrich , all 2 I . , V . Josef Jörger , Tagloh
Willi , alt 3 M . 6 T . . V . Adolf Geier . Bahnarbeiter . KarS
Raupp , gewerbelos , ledig , alt 66 I .

i |0B! hie Libe
z

r ganz
e?,0 erhol

Ru t cf>e xt tt

rx -hlausfall
I bibcralen uns
I pB « ^sprach
ftestaste die)

und -

bMerlich 9emö
IweHi für P
E . . . fVlnfminr
Pfpn t i-iß *»©'- -
K ^ iionen uf
si «sZ - ntru
t jA daß mct:

f jEel nachahm
f paarst dieser
Ijerst auS den
ftjrzelncn Krc

. zs vereinig :
rtc g im „S

\ jtrtreter ien
«Üwahl n

Landtags »

Nach dem
! Verzeichnis ha

«ndcs Ergt

Mhkbere!
l. ) 1022 ,

plittert 2,
kHtzsunm .

Wahlberec
l.) 1692 , S
Mtert 7,

neu .

SSaljlbered
( 184S, Slevogt

« ttert 1,
(.Samten.

rr

Wahlbereö
[ (Enn.) 832 , 5

q
'
Mtert 1,

k-Wnmen .

Nach dich
!>« ozen tu <

Oststi
Mitt
Westj
Süds

kme so ft"
noch bei

noch
an sozial

en :

O st st <
Mitt
Wests
Südst

In den Z<
» Vororte i

o f r a ± i
eine

.berzeichuer
mit 10 21

, Rminen alle
IV - rkste Pc

Schen wir
[ Biaiffttmmen

* n Berglen
die Bl ,

tckkandidad«

Gold - und DoublewareB )
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